
Gott meint es gut mit Dir! 
 - Warum wir danken können - 
 

 

Gedanken zu  

Epheser 5, 8-20 
und 

1. Korinther 6, 9-18 
(Auszüge) 
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Das Leben im Licht       Epheser 5, 8-20 

 
8   Denn ihr wart früher Finsternis; nun aber seid ihr Licht in dem Herrn. Wandelt als Kinder des Lichts;  
9  die Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.  
10 Prüft, was dem Herrn wohlgefällig ist,  
11 und habt nicht Gemeinschaft mit den unfruchtbaren Werken der Finsternis; deckt sie vielmehr auf.  
12 Denn was von ihnen heimlich getan wird, davon auch nur zu reden ist schändlich.  
13 Das alles aber wird offenbar, wenn’s vom Licht aufgedeckt wird;  
14 denn alles, was offenbar wird, das ist Licht. Darum heißt es: Wach auf, der du schläfst, und steh auf  
    von den Toten, so wird dich Christus erleuchten.  
15 So seht nun sorgfältig darauf, wie ihr euer Leben führt, nicht als Unweise, sondern als Weise,  
16 und kauft die Zeit aus, denn die Tage sind böse.  
17 Darum werdet nicht unverständig, sondern versteht, was der Wille des Herrn ist.  
18 Und sauft euch nicht voll Wein, woraus ein unordentliches Wesen folgt,  
    sondern lasst euch vom Geist erfüllen.  
19 Ermuntert einander mit Psalmen und Lobgesängen und geistlichen Liedern, singt  
    und spielt dem Herrn in eurem Herzen  
20 und sagt Dank Gott, dem Vater, allezeit für alles, im Namen unseres Herrn Jesus Christus.  
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Der Leib als Tempel des Heiligen Geistes     1. Korinther 6, 9-18 

 

…Aber ihr seid reingewaschen, ihr seid geheiligt, ihr seid gerecht geworden durch den Namen  
    des Herrn Jesus Christus und durch den Geist unseres Gottes. 

12 Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. Alles ist mir erlaubt,  
    aber nichts soll Macht haben über mich. 

13 Die Speise dem Bauch und der Bauch der Speise; aber Gott wird das eine wie das andere  
zunichte machen. Der Leib aber nicht der Hurerei, sondern dem Herrn, und der Herr dem Leibe. 
… 
15 Wisst ihr nicht, dass eure Leiber Glieder Christi sind?  
… 
17 Wer aber dem Herrn anhängt, der ist ein Geist mit ihm. 
… 
19 Oder wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des Heiligen Geistes ist,  
    der in euch ist und den ihr von Gott habt, und dass ihr nicht euch selbst gehört? 

20 Denn ihr seid teuer erkauft; darum preist Gott mit eurem Leibe. 
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1. Korinther 6, 11 
 

Aber ihr seid reingewaschen, ihr seid geheiligt, ihr seid gerecht geworden  
durch den Namen des Herrn Jesus Christus und durch den Geist unseres Gottes“. 

 

4 

Jesaja  43, 1  
 

Und nun spricht der HERR, der dich geschaffen hat, [Jakob], und dich gemacht hat [Israel]:  
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich  
bei deinem Namen gerufen; du bist mein!  

1. Korinther 1,2 
 

An die Gemeinde Gottes in Korinth, an die Geheiligten in Christus Jesus,  
die berufenen Heiligen samt allen, die den Namen unsres Herrn Jesus Christus  
anrufen an jedem Ort, bei ihnen und bei uns. 
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13bDer Leib aber nicht der Hurerei, sondern dem Herrn, und der Herr dem Leibe. 

 15 Wisst ihr nicht, dass eure Leiber Glieder Christi sind?  

19 Oder wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des Heiligen Geistes ist,  
    der in euch ist und den ihr von Gott habt, und dass ihr nicht euch selbst gehört? 

20 Denn ihr seid teuer erkauft; darum preist Gott mit eurem Leibe. 
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•   unser Leib GEHÖRT Gott, dem Herrn,  

•   unser Leib IST Glied am Leib Jesus Christus,  

•   unser Leib IST der Tempel des Heiligen Geistes. 

•   preist Gott mit eurem Leibe 



Beispiele für Dankbarkeit und Vertrauen auf Gott [1] 
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Psalm 23 
 
1   Ein Psalm Davids. Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. 
2   Er weidet mich auf einer grünen Aue und führet mich zum frischen Wasser. 
3   Er erquicket meine Seele. Er führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen.  
4  Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück;  
   denn du bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten mich.  
5  Du bereitest vor mir einen Tisch im Angesicht meiner Feinde.  
   Du salbest mein Haupt mit Öl und schenkest mir voll ein.  
6  Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang,  
   und ich werde bleiben im Hause des HERRN immerdar.  
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Matthäus 6, 8b-13 
8b   Denn euer Vater weiß, was ihr bedürft, bevor ihr ihn bittet.  
9     Darum sollt ihr so beten: Unser Vater im Himmel! Dein Name werde geheiligt.  
10   Dein Reich komme. Dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden.  
11   Unser tägliches Brot gib uns heute.  
12   Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 
13   Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen.  
      Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.  

Beispiele für Dankbarkeit und Vertrauen auf Gott [2] 

Hiob 1, 21b 

Der Herr hat´s gegeben, der Herr hat´s genommen, der Name des Herrn sei gelobt..  



Beispiele für Dankbarkeit und Vertrauen auf Gott [3] 
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Paul Gerhardt (1607 – 1676) 

Befiehl  du deine Wege  (1653) 

Befiehl du deine Wege und was dein Herze kränkt 
der allertreusten Pflege des, der den Himmel lenkt. 
Der Wolken, Luft und Winden gibt Wege, Lauf und Bahn, 
der wird auch Wege finden, da dein Fuß gehen kann. 
 
Die güldene Sonne (1666) 

„Alles vergehet, Gott aber stehet  
ohn alles Wanken; seine Gedanken,  
sein Wort und Wille hat ewigen Grund. 
Sein Heil und Gnaden, die nehmen nicht Schaden, 
heilen im Herzen die tödlichen Schmerzen, 
halten uns zeitlich und ewig gesund.“ 



Beispiele für Dankbarkeit und Vertrauen auf Gott [4] 
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Jochen Klepper (1903 – 1942) 

Die Nacht ist vorgedrungen  (1938)  

Die Nacht ist vorgedrungen, der Tag ist nicht mehr fern.  
So sei nun Lob gesungen dem hellen Morgenstern!  
Auch wer zur Nacht geweinet, der stimme froh mit ein.  
Der Morgenstern bescheinet auch deine Angst und Pein.  

Dietrich Bonnhoeffer (1906 – 1945) 

Von guten Mächten  (1944) 

Von guten Mächten treu und still umgeben, 
behütet und getröstet wunderbar, 
so will ich diese Tage mit euch leben 
und mit euch gehen in ein neues Jahr. 
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Schreibt mir, fragt mich! 

www.kreuzkirche-rotenburg.de 

paul.malessa@kreuzkirche-rotenburg.de 

Paul Malessa 21.07.2024 10 


